
 
Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der CDU-Fraktion vom 25.06.2018 
 
Die Entscheidung für eine Gemeindeentwicklungsstrategie für die Hansestadt 
Wipperfürth wird von der Verwaltung positiv beurteilt. 
Wesentliche Aspekte einer Gemeindeentwicklungsstrategie werden bereits in 
großem Umfang von der Stadt angegangen bzw. sind in Arbeit, um die 
Zukunftsfähigkeit der Hansestadt zu entwickeln und zu gewährleisten: 
 

 Regionalplanung 
Der Prozess der Regionalplanung befindet sich derzeit in Abstimmung mit der 
Bezirksregierung Köln und wird noch eine längere Zeit in Anspruch nehmen. 
Wesentliches Ziel des Regionalplanungsprozesses ist es, neue 
bedarfsgerechte Gewerbe- und Wohnbauflächen zu sichern und 
schnellstmöglich zu entwickeln. 
 

 REGIONALE 2025  
In dem Projekt REGIONALE 2025 ist die Verwaltung in enger Abstimmung mit 
der REGIONALE 2025 Agentur GmbH und dessen Geschäftsführer Dr. 
Reimar Molitor. Damit einhergehend ist ein intensiver Austausch mit den 
benachbarten Kreisen und Kommunen verbunden: z.B. Rheinisch-Bergischer 
Kreis, Oberbergischer Kreis, Stadt Hückeswagen, Stadt Halver, Gemeinde 
Kürten, Gemeinde Odenthal, Gemeinde Lindlar, Stadt Radevormwald und der 
Nahverkehr Rheinland GmbH und dem Landesbetrieb Straßen NRW. 
 

 Dorfentwicklungskonzept 
Mit dem Dorfentwicklungskonzept befasst sich die Verwaltung bereits auf 
Antrag von Bündnis 90/Die Grünen und nach Anfrage der SPD. 
Entsprechende Grundvoraussetzungen werden derzeit erarbeitet, u.a. wurde 
Kontakt zu einem Planungsbüro aufgenommen, Angebote eingeholt und 
parallel werden mögliche Förderungen für eine solche Konzeption geprüft. 
 

 Integriertes Handlungskonzept Innenstadt (InHK) 
Das Großprojekt InHK ist ein erster großer Schritt und Kernelement einer 
Gemeindeentwicklungsstrategie und befindet sich in der Wipperfürther 
Innenstadt derzeit in der Umsetzung. 
 

 Mitgliedschaften 
Folgende Mitgliedschaften -im Kontext einer Gemeindeentwicklungsstrategie- 
bestehen derzeit bereits: Zukunftsnetzwerk Mobilität NRW (Mitgliedschaft 
eingeleitet), Förderverein ZebiO e.V., Agglomerationskonzept, 
Demographieforum Oberberg. 
 

 Konzepte und Planwerke 
Durch verschiedene Konzepte und Planwerke wird die Zukunftsfähigkeit der 
Hansestadt Wipperfürth entwickelt und geprägt: Breitbandausbau im 
Außenbereich, Klimaschutzkonzept, Vergnügungsstättenkonzept, 
Einzelhandelskonzept, vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung (u. a. 
Bebauungsplan Innenstadt), Gestaltungsleitfaden und die 
Gestaltungssatzung, etc. 
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